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      Abstract 
 
Quintilians Rhetorik ist ethisch. Die wichtige und grundlagende Rolle der Ethik in seiner 
Rhetorik betont er formell und inhaltlich. Formell hebt er die Stellung der Ethik in seinem 
Bildungsprogram damit hervor, dass er die Wichtigkeit der Ethik in der Erziehung und in der 
beruflichenTätigkeit des Redners am Beginn seines Werkes ebenso ausführlich wie am Ende 
erörtert. Inhaltlich bringt er eindringlich zur Geltung das ethische Gepräge seiner Rhetorik 
damit, dass er aus den zahlreichen Definitionen der Rhetorik die der Stoiker: rhetoricen esse 
bene dicendi scientiam annimmt, und den Redner für vir bonus dicendi peritus hält. Natürlich 
hat man schon Quintilians ethische Ideal studiert –  zum Beispiel: M. Winterbottom: 
Quintilian and the vir bonus, JRS 54 (1946) 90–97; A. Brinton: Quintilian, Plato, and vir 
bonus, Philosophy and Rhetoric 1983, 167–184 –, doch kann man noch etwas Neues darüber 
sagen.          


